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Liebe Schwestern und Brüder!
Sommerzeit – Reisezeit. Naja, das stimmt so nicht mehr ganz. 
Mittlerweile kann man das ganze Jahr rund um die Welt reisen 
und entdecken, was es hier nicht gibt oder was anderswo anders 
gehandhabt wird. Die Welt ist eben bunt und vielfältig. Allerdings 
ist es meist auch schön, wieder nach Hause zurückzukehren, Ver-
trautes wahrzunehmen, im eigenen Bett zu schlafen.

Auf eine Reise ohne Rückkehr in die Heimat wurden die Grün-
derinnen und Gründer unserer Gemeinden durch die Vertreibung 
der deutschen Bevölkerung in der damaligen Tschechoslowakei ge-
schickt. Für viele war es eine lange Reise mit ungewissen Zwischen-
stationen, bis sie an einem ihnen im Regelfall unbekanntem Ziel 
ankamen. Sie hatten kaum Gepäck, und die Verheerungen von 
Krieg und Vertreibung steckten ihnen in den Knochen. In ohne-
hin schwierigen Zeiten lag vor ihnen ein Neuanfang. Zwei Dinge 
halfen den Menschen in unserer Region damals:

Sie beherrschten ein Handwerk. Die Glasmacherkunst verhalf ih-
nen zu einem Einkommen und schuf eine gewisse Kontinuität zum 
Leben in der alten Heimat. Zugleich stellte das Glashandwerk 
einen Brückenschlag zu den Menschen hier vor Ort dar, die auch 
dieses Gewerbe ausübten. (Auch wenn es da sicherlich Konkurrenz, 
Argwohn und Neid gegeben haben wird.)

Zweitens hatten sie ihren alt-katholischen Glauben. Es war zwar 
eine Herausforderung, mit einer den meisten Menschen unbekann-
ten Konfession aufzuwarten, doch stärkte die gemeinsame Kirchen-
zugehörigkeit auch das Miteinander und die gemeinsame Identi-
tät. Mit dem Bau der Kirche schuf sich die Gründungsgeneration 
der Weidenberger Gemeinde nicht nur ein eigenes Gotteshaus, son-
dern auch eine neue religiöse Heimat.

Seitdem sind einige Jahrzehnte vergangen. Neue Wurzeln sind ge-
wachsen; was einmal fremd war, ist vertraut geworden. Von den 
Menschen aus der Anfangszeit unserer Gemeinden lebt fast nie-
mand mehr. Neue Menschen sind dazugekommen, haben Heimat 

EDITORIAL

in der alt-katholischen Form 
des Christseins gefunden. Auf 
diese Weise sind wir nicht im 
Gestern erstarrt. Wir haben 
Zukunft gewonnen, ohne dabei 
unsere Geschichte zu vergessen.

Zudem wird der Anlass zur 
Gründung unserer Gemeinden 
durch das weltpolitische Ge-
schehen immer neu in Erinne-
rung gerufen: Krieg, Vertreibung, Flucht beherrschen auch heute 
noch weite Teile unserer Welt.

Immer noch haben Menschen dann fast nichts bei sich, außer 
ihren Fertigkeiten und ihrer Persönlichkeit sowie ihre Werte und 
ihren Glauben. Und wieder gilt es, diesen Menschen die Möglich-
keit zu geben, Wurzeln zu schlagen, anzukommen, vielleicht eine 
neue Heimat zu finden.

Mit unserer Geschichte sind wir vielleicht dazu bestimmt, für 
Offenheit und Toleranz diesen Menschen gegenüber zu werben; 
Gastfreundschaft zu üben, damit Menschen auch weiterhin in 
unseren Gemeinden eine Heimat im Glauben finden.

Denn vor Gott zählt nicht, woher ein Menschen kommt, sondern 
wer er ist: „Denn der Mensch sieht nur auf das Augenfällige, Gott 
aber sieht auf das Herz.“ (1 Sam 16,7)

Auf das Herz sehen ... Das heißt für mich, mein Gegenüber ernst-
haft kennenzulernen, mich im Verstehen zu üben, menschlich mit-
einander zu sein und umzugehen. So kann Gemeinschaft wachsen 
und Vertrauen sich entwickeln. So wird am Ende deutlich, wo wir 
als (alt-katholische) Christinnen und Christen beheimatet sind: 
In Gottes Gegenwart und Aufgeschlossenheit, die allerorten und 
alle Zeiten Geborgenheit und Zugehörigkeit schenkt.

Habt / Haben Sie einen guten Sommer und farbenfrohen Herbst!

Ihr /Euer Florian Lehnert

EDITORIAL
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Bericht aus der Landessynode
Am Samstag, 9. Mai trafen sich die bayerischen Landessynodalen, 
um ihre alle vier Jahre stattfindende Landessynode abzuhalten. 

Neben einigen Anträgen, dem Bericht des Präsidenten des Landessy-
nodalrates stand vor allem die Wahl des neuen Landessynodalrates an. 
In den Landessynodalrat wurden gewählt:
● Lothar Adam, Gemeinde Weidenberg
● Traudl Baumeister, Gemeinde Würzburg
● Martina Gebhard, Gemeinde Kempten
● Lisa Herden, Gemeinde München
● Waltraud Landsmann, Gemeinde Regensburg
● Andreas von Mendel, Gemeinde München

Als Präsident des Landessynodalrates wurde Pfarrer Siegfried Thu-
ringer aus München gewählt.

Für ihre langjährige Arbeit im Landessynodalrat wurde Alois Bauer 
(Augsburg), Anneliese Harrer (München) und Karl-Heinz Pollinger 
(München) gedankt.

Neu gewählter Dekan in Bayern
Liebe Mitglieder und Freund*innen 
der Gemeinden Weidenberg und 
Coburg! 

Am 09. Mai hat mich die Dekanats-
versammlung zum Dekan in Bayern 
gewählt - und ich freue mich über das 
mir entgegengebrachte Vertrauen. 

Mein Name ist Johannes Poiger, ich 
bin 41 Jahre alt und Pfarrer der Ge-
meinden Regensburg und Passau. 
Seit 2021 bin ich als Geistlicher in 
unserem Bistum tätig: erst ein Jahr ehrenamtlich, dann seit 2022 im 
Hauptamt. Ich bin verheiratet und wir haben einen 11-jährigen Sohn. 
Ich bin gespannt auf alles, was das Dekansamt mit sich bringen wird 
und freue mich aufs Kennenlernen der unterschiedlichen Gemeinden 
in Bayern.Martina Gebhard, Lothar Adam, Anneliese Harrer, Karl-Heinz Pollinger, Siegfried 

Thuringer, Traudl Baumeister, Alois Bauer, Waltraud Landsmann, Lisa Herden, And-
reas von Mendel (v.l.n.r.)� Foto: Andreas von Mendel

Bisher wurden die Landessynodalen von der Gemeindeversammlung 
gewählt. Da die Landessynodalen dem Antrag zustimmten, dass zu-
künftig der Kirchenvorstand aus seiner Mitte entsprechend Personen 
entsendet, entfällt die Wahl in der Gemeindeversammlung. Damit 
kann schneller und flexibler zur Landessynode eingeladen werden. 
Auch die Nominierung von Kandidatinnen und Kandidaten für den 
Landessynodalrat erfolgt zukünftig über den Kirchenvorstand und 
nicht mehr über die Gemeindeversammlung. Mit diesen Veränderun-
gen wird auch dem Umstand Rechnung getragen, dass die Landes-
synode seit der Bistumsfinanzreform Kompetenzen verloren hat und 
letztlich eine reine Verwaltungsebene geworden ist.

Gruppenbild 

der Landes­

synode

Foto: Andreas von Mendel
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65. Ordentliche Synode des Katholi-
schen Bistums der Alt-Katholiken in 
Deutschland

Vom 4. bis 7. Juni 2026 fand im Gustav-Stresemann-Institut in 
Bonn die Bistumssynode statt. Mehr als 120 Synodale aus ganz 
Deutschland fanden sich ein, um über Anträge zu beraten, Vertre-
terinnen und Vertreter verschiedener Kommissionen und die neue 
Synodalvertretung zu wählen. Leider konnte Bischof Matthias 
Ring krankheitsbedingt nicht teilnehmen und so stand General-
vikarin Anja Goller der Eucharistiefeier in der Namen-Jesu-Kirche 
vor, mit der die Synode begann.

Einen bunten Reigen an Anträgen gab es während der vier Tage abzu-
arbeiten. Ein Antrag beinhaltete die Herabsetzung des aktiven Wahl-
rechts bei Gemeindeversammlungen auf 14 Jahre, dem die Synode 
zustimmte. Mit einem weiteren Antrag sollte die Möglichkeit gegeben 
werden, dass ein Jugendlicher im Alter von 16 bis 18 Jahren in den 
Kirchenvorstand gewählt werden kann. Dies ist aber aus rechtlicher 
Perspektive schwierig und wurde an die Rechtskommission verwiesen, 
eine juristisch sichere Lösung zu finden.

Weitere Anträge befassten sich mit der Briefwahl und den Möglich-
keiten einer Online-Abstimmung bei verschiedenen kirchlichen Ver-
sammlungen. Zur Gemeindeversammlung kann nun auf verschiede-
nen Wegen wie Gemeindebrief, Newsletter, E-Mail und einiges mehr 
eingeladen werden. Damit wurde auch den neuen digitalen Wegen 
Rechnung getragen.
Auch die Digitalisierung und eine gendersensible Sprache in der Li-
turgie waren Themen, mit denen sich die Synodalen befassten. Den 
Samstag Vormittag gestaltete der frühere Erzbischof Joris Vercammen 
mit Blick auf die Bischofswahl im Oktober mit einer geistlichen Hin-
führung. 
Diskutiert wurde auch eine Erhöhung der zu erstattenden Fahrkosten 
mit dem Privat-PKW von 30 Cent auf 38 Cent. Die Entscheidung 
darüber wurde in die Hand der Synodalvertretung gegeben. Die Syno-
dalvertretung hat auch die Arbeit am Kirchenentwicklungsprozess der 
letzten Jahre vorgestellt. Sei April gibt es nun die Stelle einer Personal-
betreuerin, die durch Frau Huber besetzt werden konnte.

GEMEINDE WEIDENBERG

Neue Synodalvertretung
Auf der diesjährigen Bistumssynode wählten die Synodalen auch 
wieder eine neue Synodalvertretung, die zusammen mit dem Bi-
schof die Kirchenleitung bildet. Sie besteht aus vier Laien und 
zwei Geistlichen.

ES WURDEN GEWÄHLT:

● Lukas Bundschuh, Gemeinde Konstanz
● Bettina Hallermann, Gemeinde Regensburg
● Gabi Keusen, Gemeinde Aachen
● Thomas Wystrach, Gemeinde Krefeld
● Dirk Faulbaum, Priester im Ehrenamt München
● Lothar Haag, Pfarrer in Offenbach und Aschaffenburg

Die Aufgaben der Synodalvertretung werden in § 29 der Synodal- und 
Gemeindeordnung wie folgt beschrieben: 

„Die Synodalvertretung ist die ständige Vertretung der Synode. 
Ihr steht in der Leitung des Bistums die Mitwirkung und die Mit-
entscheidung zu. Sie trägt Sorge für die Entscheidungsfindung 
und Willensbildung im synodalen Leben des Bistums.“

Damit trägt die Synodalvertretung eine hohe Verantwortung für das 
Leben unserer Kirche. Dafür wünschen wir ihr viel Kraft, Ausdauer 
und Erfolg.

Gabi Keusen, Lukas Bundschuh, Lothar Haag, Bettina Hallermann, Dirk Faulbaum, 

Thomas Wystrach (v.l.n.r.)
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GEMEINDE WEIDENBERG

Patronatsfest Peter und Paul
Am Samstag, 27. Juni 2026 feierten wir bei großer Hitze unser Pa-
tronatsfest. Kühle Tücher und Wasser im Gottesdienst sowie eisge-
kühlte Getränke beim anschließenden Fest machten 
die Hitze etwas erträglicher. 

Der feierliche Gottesdienst wurde musika-
lisch vom Gemischten Chor, Marius Pöhn-
lein und Lothar Adam an der Orgel gestal-
tet. Bis in die späten Abendstunden wurde 
beim anschließenden Fest in froher Runde 
zusammengesessen. 

Die Kollekte ergab 94,50 € und die Spenden 
beim Fest beliefen sich auf 326,- €. Am Ende 
bleibt sogar noch eine kleine Summe für die Ge-
meinde übrig. Der Dank gilt allen Helferinnen und 
Helfern, die das Patronatsfest ermöglicht haben.
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  COBURG

Do. 	10.09.	 17.30 Uhr	 Ökumenisch-Politisches Nachtgebet

So. 	 13.09.	 10 Uhr	 Gottesdienst; anschl. Gesprächskreis

So. 	 27.09.	 17 Uhr	 Gottesdienst

  BAYREUTH

Sa. 	 12.09.	 14 Uhr	� Gottesdienst zum Erntedank  
– bei Familie Moder im Garten –

  NEUSTADT A. D. WALDNAAB

So. 	 13.09.	 17 Uhr	 Gottesdienst 

  OKTOBER 2026

  WEIDENBERG

So. 	 04.10.	 10 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedank

Sa. 	 10.10.	 16 Uhr	 Gottesdienst im AWO-Wohnheim

So. 	 11.10.	 10 Uhr	 Gottesdienst

Mi. 	14.10.	 18 Uhr	 Taizé-Gebet

Sa. 	 17.10.	 17 Uhr	� Gottesdienst mit (Alt-)Bischof Dr. Mattias Ring  
anlässlich der Grundsteinlegung,  
anschl. Bilderabend zum Kirchbau

Do. 	22.10.	 19.30 Uhr	 Spieleabend

So. 	 25.10.	 10 Uhr	 Gottesdienst

  COBURG

So. 	 04.10.	 17 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedank

Do. 	08.10.	 17.30 Uhr	 Ökumenisch-Politisches Nachtgebet

So. 	 18.10.	 10 Uhr	 Gottesdienst mit (Alt-)Bischof Dr. Matthias Ring

  BAYREUTH

So. 	 10.10.	 18 Uhr	 Gottesdienst

TERMINE TERMINE

  WEIDENBERG

So. 	 02.08.	 10 Uhr	 Gottesdienst

So.	 09.08.	 10 Uhr	 Gottesdienst

Do. 	13.08.	 19 Uhr	 KV-Sitzung

So. 	 16.08.	 10 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe von Fritzi Metz

Mi. 	19.08.	 18 Uhr	 Taizé-Gebet

Sa. 	 22.08.	 16 Uhr	 Gottesdienst im AWO-Wohnheim

So. 	 23.08.	 10 Uhr	 Gottesdienst

So. 	 30.08.		  KEIN Gottesdienst

  COBURG

So. 	 02.08.	 14.30 Uhr	 KV-Sitzung

So. 	 02.08.	 17 Uhr	 Gottesdienst

Do. 	13.08.	 17.30 Uhr	 Ökumenisch-Politisches Nachtgebet

So. 	 16.08.	 17 Uhr	 Gottesdienst

So. 	 30.08. 	 10 Uhr	 Gottesdienst

 BAYREUTH

Sa. 	 08.08.	 18 Uhr	 Gottesdienst

 

  SEPTEMBER 2026

  WEIDENBERG

So. 	 06.09.	 10 Uhr	 Gottesdienst

Fr. 	 11.09. 	 18 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Tag der 
			   Schöpfung am Ökumeneplatz

Do. 	17.09.	 19.30 Uhr	 Spieleabend

Sa. 	 19.09.	 16 Uhr	 Gottesdienst im AWO-Wohnheim

So. 	 20.09.	 10 Uhr	 Gottesdienst; anschl. Gesprächskreis

Mi. 	23.09.	 18 Uhr	 Taizé-Gebet

So. 	 27.09.	 10 Uhr	 Gottesdienst

  AUGUST 2026
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Gesprächskreis
In Coburg findet der nächste Gesprächskreis am 13. September 
2026 im Anschluss an den Gottesdienst statt. Da der Gesprächs-
kreis im Juli wegen Abwesenheit vieler Interessierter ausgefallen ist, 
bleibt uns das Thema „Präsenz in der Öffentlichkeit und Bekannt-
heit unserer Gemeinde“ für den September erhalten.

In Weidenberg treffen wir uns am 20. September 2026 im An-
schluss an den Gottesdienst zum nächsten Gesprächskreis. The-
menwünsche dafür können gerne noch bei den Pfarrern einge-
bracht werden.

VORSCHAU

Veränderungen im Kirchenvorstand 
Coburg
Nachdem Sandy Raabs ihr Amt als Kirchenrechnerin und Chris-
toph Raabs den Vorsitz des Kirchenvorstandes abgegeben haben, 
wählte der Kirchenvorstand in der Sitzung am 13. Mai neue Per-
sonen in diese Aufgaben. 

● Heinrich Rüttinger wurde als Kirchenrechner und 
● �Pfarrer Florian Lehnert als Vorsitzender des Kirchenvorstandes 

gewählt. 

Bei der Gemeindeversammlung im kommenden Frühjahr finden 
dann wieder Ergänzungswahlen für den Kirchenvorstand statt, worauf 
sich der Kirchenvorstand wieder neu konstituiert. 

● Stellvertretende Vorsitzende des Kirchenvorstandes bleibt Stepha-
nie Vitz und ● Schriftführerin ist weiterhin Claudia Kühnel.

Wir kommen vorbei!
Wir besuchen gerne Menschen, die dies wünschen, daheim oder 
auch im Krankenhaus. Wer dies möchte, kann sich bei uns im 
Pfarramt melden. Für Besuche im Krankenhaus sind wir auf die 
Informationen von Angehörigen angewiesen. Diesbezüglich darf 
man sich gerne an uns wenden.

BESUCHE

GEMEINDE WEIDENBERG

Lateinamerika trifft Coburg
So ganz stimmt die Überschrift nicht. Und dennoch: Sr. Karoline 
Mayer nahm ihre Zuhörerinnen und Zuhörer am 18. Mai 2026 im 
Jugendkulturzentrum mit nach Chile, wo sie sich seit Jahrzehnten 
für die Menschen in Armut engagiert. 

Wir reisten mit ihr per Schiff nach Chi-
le, erfuhren von den Gefahren und der 
Gewalt der Militärdiktatur, ihren per-
sönlichen Auseinandersetzungen mit 
dem Ordensleben, und hörten traurige 
wie auch hoffnungsvolle Berichte von 
ihrer Arbeit und Lebenserfahrung. Die 
Aufmerksamkeit der Anwesenden war 
stellenweise fast mit Händen zu greifen 
und auch die Nachfragen zeugten von 
der inneren Präsenz, mit der alle diesen 
Abend verbrachten.

Zuletzt „sprang“ die über 80jährige Sr. 
Karoline vom Podium, um mit allen 
das Vaterunser zu beten und einen ge-
meinsamen Segen anzuleiten.

Es war ein sehr eindrücklicher Abend, der von Ulrich Schmerbeck 
initiiert und von der Coburger ACK getragen wurde.

Schon am Tag zuvor besuchte Sr. Karoline den Gottesdienst in unserer 
Gemeinde und kam dort in ihrer offenen Art sofort mit den Mitfei-
ernden ins Gespräch.

Die Welt zu Gast in Coburg. Und wir eingebunden in eine große welt-
weite Gemeinschaft von Christinnen und Christen.

Wer mehr über die Arbeit von Sr. Karoline  
erfahren oder sie unterstützen will, wird unter  
https://cristovive.de fündig.

GEMEINDE COBURG
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VORSCHAU

Ökumenische Gottesdienste im Mai
Traditionsgemäß wurden an Christi Himmelfahrt und am Pfingst-
montag ökumenische Gottesdienste an der Gänskopfhütte und 
auf dem Kulm gefeiert. 

Aufgrund des kalten und regnerischen Wetters fanden sich nur wenige 
Mitfeiernde an der Gänskopfhütte ein. Ganz anders war es bei son-
nigem Wetter auf dem Kulm. Zahlreiche Personen kamen, um den 
ökumenischen Gottesdienst mitzufeiern. Beide Gottesdienste wurden 
vom Posaunenchor musikalisch gestaltet.

VORSCHAU

 
Erstkommunion- und Firmvorbereitung
Für das kommende Jahr 2027 planen wir wieder eine Erstkom-
munion und nach fünf Jahren auch wieder eine Firmung ein. Alle 
Kinder und Jugendlichen im entsprechenden Alter werden nach 
den Sommerferien angeschrieben und können sich dann entschei-
den, ob sie dabei sein wollen. Mit allen Interessierten besprechen 
wir dann die Vorbereitung und die Termine. Wer Fragen oder Inte-
resse an Erstkommunion oder Firmung hat, kann sich auch schon 
vorab im Pfarramt melden.

VORSCHAU

TERMINE UND ÖKUMENE

Beigetreten in Weidenberg ist: 

� Manuel Beck

Wir freuen uns über ihren Beitritt und hoffen, dass unsere Gemeinde 
ihr eine neue Heimat des Glaubens wird.

Gemeindechronik

Herzlich Willkommen!

Begegnen – Bewegen – Besinnen
Bei sommerlichem Wetter, aber angenehmen Temperaturen 
traf sich am 04. Juli eine kleine Gruppe an der Burg Raben-
stein, um sich mit Franz Moder auf eine botanische Entdeckungs-
reise zu begeben. Dabei ging es hinab ins Ailsbachtal, zum Schneider-
loch und durch die Ludwigshöhle zurück 
zum Ausgangspunkt. Dabei begleiteten 
uns sprechende deutsche Pflanzennamen 
wie das „Rühr-mich-nicht-an“ sowie das 
Gleichnis von den Lilien auf dem Felde. 
Im Biergarten an der Burg klang der schö-
ne Nachmittag unter den Buchen gemüt-
lich aus.

IM

Juli
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VORSCHAUVORSCHAU

Jubiläumsauftakt 65 Jahre 
alt-katholische Kirche in 
Weidenberg im Oktober
Vor 65 Jahre konnte endlich mit dem Kirchenbau in der alt-ka-
tholischen Gemeinde Weidenberg begonnen werden. Das wollen 
wir als Anlass nehmen, dieses Jubiläum feierlich zu begehen. Von 
der Grundsteinlegung bis hin zur Kirchweihe soll in diesem Jubi-
läumsjahr mit mehreren Veranstaltungen gefeiert werden.

Den Auftakt bildet ein festlicher Gottesdienst mit (Alt-)Bischof Dr. 
Matthias Ring am Samstag, 17. Oktober um 17 Uhr. Im Anschluss 
werden dann noch Bilder aus der Erbauungszeit gezeigt. Natürlich 
ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Wir freuen uns über zahlrei-
che Teilnahme an diesem Fest. Über die weiteren Termine werden wir 
dann zu gegebener Zeit informieren.

65Jahre
Kirchenbau

 Auftakt 65 Jahre Kirchenbau 
in Weidenberg

17. OKTOBER 2026

mit (Alt-)Bischof Dr. Matthias Ring

Diashow aus der Erbauungszeit

VORSCHAU

 
Ökumenischer Gottesdienst  
zum Tag der Schöpfung

Herzliche Einladung!
Leider hat die Resonanz anlässlich des Gottesdienstes zum Tag 
der Schöpfung in den letzten Jahren stark abgenommen, so 
dass inzwischen fast so viele Akteure (Posauenchor) wie Mit-
feiernde anwesend sind. 
Auch der Versuch im letzten Jahr den Gottesdienst auf den Frei-
tag nach Schulbeginn zu verlegen, brachte keine größere Resonanz. 
Nach dem Gespräch in der ökumenischen Kirchenvorstandssitzung 
wollen wir in diesem Jahr den ökumenischen Gottesdienst zum Tag 
der Schöpfung wieder am letzten Ferienwochenende, aber um 18 
Uhr – also eine Stunde später als bisher üblich – feiern. Je nach Be-
teiligung wird dann entschieden, wie wir es in Zukunft mit diesem 
ökumenischen Gottesdienst halten wollen. 
Die drei Konfessionen laden herzlich für Freitag, 11. September 
um 18 Uhr am Ökumeneplatz ein, um gemeinsam den Schöp-
fungsgottesdienst zu feiern. Der Posaunenchor übernimmt wie-
der die musikalische Gestaltung und auch für das Beisammensein 
im Anschluss ist gesorgt.

VORSCHAU Freitag, 11. September 18 Uhr

Termine aus unserer ökumenischen  
Nachbargemeinde in Weidenberg

Evangelische Gemeinde:
• �So. 02.08. um 16 Uhr Familien-Musikal 

 „Franziskus“ in St. Michael; anschließend Gemeindefest

• �Mi. 16.09. Tagesfahrt nach Eger und Marienbad  
(nähere Infos auf der Website der evangelischen Gemeinde)

• �Sa. 26.09. um 15 Uhr Familienkonzert im Pimmlerhaus

• �Sa. 31.10. um 9 Uhr Frauenfrühstück im Pimmlerhaus zum Thema: 
„Wahre Freundschaft soll nicht wanken … oder Beziehungen auf dem 
Prüfstand“

Römisch-katholische Gemeinde
Wir laden zur Orgelkonzertreihe „Wagner in Weidenberg“ an den Sonn
tagen im August jeweils um 17 Uhr in die Rosenhammerkirche mit Herrn 
Thomas Zapf ein:
• So. 02. und So. 23.08. Lohengrin, Tannhäuser, Die Meistersinger
• So. 09.08. Tristan und Isolde, Wesendonck (mit Solistin Yvonne Berg)
• So. 16.08. Parsifal
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Alt-Katholische Kirchengemeinde Weidenberg:
Birkenstraße 33  |  95466 Weidenberg

Pfarrer: 
Stefan Leitenbacher und Florian Lehnert
Tel.: 09278 320  |  Handy-Nr.: +49151 68189478
weidenberg@alt-katholisch.de

Vorsitzende des Kirchenvorstands: 
Sylvia Reiß, Tel.: 09278  8389

Kirchenrechner: Lothar Adam, Tel.: 09275 9725618
weidenberg.kasse@alt-katholisch.de

Gemeindekonto Weidenberg: KD-Bank 
IBAN: DE04 3506 0190 1012 0820 25

Bayreuth:  
Haus der Begegnung, Eubener Straße 7, 95445 Bayreuth

Neustadt/Waldnaab:  
Martin-Luther-Kirche, Schillerstraße 9, 92660 Neustadt/Waldnaab

Alt-Katholische Kirchengemeinde Coburg: 
Ketschendorfer Straße 30  |  96450 Coburg 

Pfarrer: 
Stefan Leitenbacher und Florian Lehnert
Tel.: 09278 320  |  Handy-Nr.: +49151 68189478
coburg@alt-katholisch.de

Wolfgang Graf, Priester im Ehrenamt  |  wolfgang.graf@alt-katholisch.de

Vorsitzender des Kirchenvorstands: 
Florian Lehnert, coburg.kv@alt-katholisch.de 

Gemeindekonto Coburg: Sparkasse Coburg-Lichtenfels
IBAN: DE29 7835 0000 0092 0125 82

KONTAKT

Der Gemeindebrief der alt-katholischen Gemeinden Weidenberg  
und Coburg erscheint vierteljährlich.
V.i.S.d.P: Alt-Katholische Gemeinden Weidenberg und Coburg
Gesamtherstellung: Kora Völkl und Stefan Leitenbacher
Fotos: alle nicht gekennzeichneten Fotos sind von den Gemeinden
Titelbild: Gemeinde Weidenberg
Irrtümer oder Druckfehler vorbehalten.
Annahmeschluss nächster Gemeindebrief: 30. September 2026

Der nächste Gemeindebrief erscheint Ende Oktober 2026.
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Hinweis der Redaktion: 
Bitte Texte und Fotos der Artikel an:k.voelkl@meta-team.com

Gemeindebrief

IMPRESSUM

Radio Mainwelle – Gedanken zum Tag
Täglich sendet Radio Mainwelle um kurz vor neun einen 
Gedanken zum Tag, der von verschiedenen Personen aus den 
unterschiedlichen Konfessionen gestaltet wird. 

In der Woche vom 24. bis 30. August werden Florian Lehnert und 
Stefan Leitenbacher diese Gedanken vorbereiten. Leider können 
diese Beiträge nicht in der Audiothek nachgehört werden.

INFO

Positionen in BR 2
Im Rahmen der Sende Reihe „Positionen“ auf BR 2 hat auch die 
alt-katholische Kirche die Möglichkeit Beiträge zu gestalten. Zu 
folgenden Terminen können die Sendungen angehört werden:

Sonntag,  2. August 2026 um 6.30 Uhr
Sonntag,  20. September 2026 um 6.45 Uhr

Die Beiträge können auch als Podcast in der Audiothek  
nachgehört werden.

INFO

Am Sonntag, 15. November 2026 –
im Anschluss an den Gottesdienst (ca. 11.15 Uhr) 
im Gemeindesaal

TAGESORDNUNG:

1. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigten
2. Bericht zum Jubiläumsjahr
3. Gemeindeleben
4. Verschiedenes
5. Verlesen und Genehmigung des Protokolls

Einladung zur Gemeindeversammlung der 
alt-katholischen Gemeinde Weidenberg
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